
Verbesserungen.

Seite 1 Zeile 20 statt kommen lese man kommt. S. 2 Z. 14. statt
«5?» I. .lul. Seet. S. 3 Z. 3 statt Urph l. Chrph. S. 4 Z. 21 nach ent¬

hält fehlt auch. I. ö von unten statt L»»rg. UeS man lleiit^-rav. S. 5 Z
25 statt Renzow. l. Ranzowischen. S. 6 Z 17 von unten statt m8ull»e

tties t»8nlae. S. 8 Z. 24. Nach öffentlichen Blattern soll dieses wichtige
Werk, davon in der bevorstehenden Messe die sechste und letzte Lieferung

)erscheint, Jhro Majestät der Königin von Dänemark zur Verfasserin ha¬
ben, und nächstens auch ein Anhang von historischen Notitzen folgen. S.

l?1l Z. 4 statt 1000 lies 3000. A. 32. Der Ranft, geneal. hist. Rachrichten
sind eigentlich 163 Theile, wovon der letzte im Jahre 1778 bei Heinsius
in Leipzig erschien. S. 12 Z. 10 statt Rüfners lies Rürnerß. S. 14 Z.
18 von unten statt Gradirer lies Gravirer. S. 16 A. 18 statt dessen lies
Ganze, so weit es, wie. S. 17 Z. 1 statt Schlieben-Gardein l. Schlie¬
fen-Gardauen. S. 18 Z. 13 statt Siemc»! lies Simon. S. 21 Z. 6, statt
Laug l. Lang. Z. S von unten. Nach dieser Z. fehlt: Joh. Liebe Samml.
über die Gesch. des baierischcn Adels, in welchem ihr Verf. (baier. Rath
und Archivar) in einem etliche 20 Bände starken Werke, von mehr als
600 adlichen baierischen Familien die besten Nachrichten ans archiv. Urkun¬
den geben soll; ein Mscpt., das sich i. Münchner Archiv befindet. S. 22
Z 4 statt Lüdersee lies Ludersen, u. wird hier noch bemerkt, daß in die¬
sem gründlichen, sich unter der Feder des jetzigen Herrn Kammerraths L.
befindlichen Werke von 1622 adlichen Familien in den genannten Landen
die interessantesten Nachrichten werden gegeben werden, und zwar auch mit
von 373 ausgestorbenen Familien, von 132 braunschwcigischen und von 38
liincbnrgischc» Patrizier - Geschlechtern. S- 23 A. 6. Hier noch: In den
braunschwcigischen Anzeigen kommen auch manche schätzbare Nachrichten
über diesen Gegenstand vor. S. 23 Z. 14 von unten statt 1813 l. 1810.
S. 31 Z. 1 statt Rostorf ließ Restorf. S. 40 S. 17. statt Oberpräsident
l. Oberpräsidial- u. Cousiftvrial- u. s. w. Z. 20 statt Preußens Regenten
l. den Churfürsten zu Brandenburg und Königen von Preußen. Nach dem
Wort vorgenommen, setze man hinzu, oder durch Patenten, Rescripten er.
speciell anerkannt. Z. 21 statt 700 lies 1300. Z. 25 nach haben noch:
wozu d. Hofag. Tyroff in Nürnberg ein eignes Wappenw. liefern wird. S.
45 Z. 19 von unten statt vollständige Geschichte lies Materialien zu einer
Geschichte aller in Wcstphalen ansessigen Geschlechter. S. 46 I. 21 statt
1 Rthlr. l. 6 Rthlr. S. 548. A 4 nach ein fehlt erloschenes. S. 55». Z.
18 statt 18 lies 23. S. 58 Z. 19 statt Eggenbcrger lies Eggenberg. S.
63 Z. 20 statt Altersheim l. Altersheim, und müßte dieser kleine Artikel
S. 84 nach Attenroda kommen. S. 75 Z. 2 von unten statt 7 lies 5 und
fehlt noch Juli des I. 1790. S. 95b. Z. 17. die Worte „auch zu Grafen"
müssen weg. S. 99 S. 17 von unten. Dieser Artikel sollte ganz wegfallen,
und dem Herrn Megerle von Mühlfeld i. E. S. 230 und 239 nicht nach¬
geschrieben worden seh», denn er steht schon unter Aba. S. 115 A. 2. Eine
Linie existirt »och in der Mark. S. 203 Z. 2. Nach 1780 fehlt 1. u. kann
nun noch hinzukommen: Dr. Fr. Cramer in Ersch u. Grubers Encyclop.
AM. Th. 354. u. f. S. 206 Z. 11 von unten, nach worauf fehlt: K.
Franz die von, und nach Karl VI. die dem k. k. General von Schauen¬
stein gegebene (1805 hier weg). Z. 10. nach' Würde: im I. 130Z. S. 281».
Z. 3 ». f. statt Chotkowa lies Chotzkowa. S. 2608. Z. 7. statt Dalm l.
Dahin, und scheinen diese D. mit dem 258». stehend«, ein und dieselben
zu sey». S. 2918. A. io. von unten statt Hibershcim lies Hilbersheim.
S. 298». Z. 9 von unten statt des 2ten Droste muß es heißen Drohste.
S. 3038. Z. ,6 u. f. Der Artikel Dunin hätte wegfallen, und mit dem
Duvin auf 3038. vereinigt werden sollen. S. 335». Z. 5. von unten statt
K. lese man Kvnigstei». S. 3458. Z. 6. Nach dieser Zeile sollte noch ste-



hen: Sicbmacher, kl. 113. N. 5. lind Nobens, l. 342. u. f. wo auch ein
Auszug aus dem Freiherren - Diplome steht. S. 363». Z. 11. von »nlen
statt nobilitirt l. Freiherr. S 337 Z. 10 noch: DaS Grafen-Diplom d.
gräflichen Geschlechts von Friess steht in Schlötzcrs Staatsanzeige», 20.
Heft, 411. u. f. S. 412». Z. 21. und f. statt Gebstadt lies Gebsadl. S.
437 Z. 5 von unten statt Godenick lies Goedenick, und sollte dieser Art.
vor den vorhergehenden Godewisch stehen. S. SlZS Z. 16 von unten, von
der von Harlem so wie von der von Goerzeckischen Familie sollte» durch
verehrliche Familien-Glieder gründliche Nachrichten ihrer Geschlechter ge¬
geben werden, bis hierher sind aber solche noch nicht eingegangen. Seite
623b. Z. 11 von unten »och: ?»n>ill» lkl-imbuigioiiim «lescipt» »b ». 1244
— 1423, ein in der Wolffcnbüttelschen Bibliothek befindliches Manuscpt.
S. 631» Z. 1 statt Holding lies Helbling. S. 633 Z. 3 statt eins lies
eines. S. 666 Z. 12 von unten, diese und die 4 folgenden Zeilen sollten
hier weggeblieben seyn, da sie 696 unter Hübschman» besser stehen. S.
673b. Z. 16. Hierher auch noch: Ccderholms Stammbaum der K. von
Preußen, aus dem Hause Hohenzollern, von welchem wichtige Werke in
dieser Ostcrmesse ein neuer Theil erscheinen wird. S. 684». Z. 1 v. unten
statt Iiislioii» lies lkistnri». S. 690 Z. 12 statt Hornuff lies Hornuss.
S. 603b. I. 10 und 11 statt Gamscnfcld lies Gambscnfell. S. 610 Zeile
14 von unten statt Jaenwitz lies Jaenkwitz. S. 623 Z. 12 statt Jugeuib
lies Jugenicz. S, 624 Z. 3 statt Aba lies Alba. S. 626 Z. 16 st. Kolls-
dvrf lies Rvllsdorf. S. 629b. Z. 11 von unten statt Kakubieska l. Ja-
kubicska, oder streiche vielmehr diesen Artikel ganz weg^ da er 6o4b. un¬
ter Jakubicska richtiger steht. S. 640 I. 16 nach Geschlecht fehlen die
Worte: aus welchen die 3 in hannoverischen Militair-Diensten stehenden
Brüder Joh. Friedrich, Georg Christoph und Joachim Adolph am 27sten
September 1773. Z. 17 nach zugezahlt, fehlt das Final-Wort wurden.
S. 660». S 22 sollte Ketter wegbleiben, und dieser Artikel zwischen Ket-

schau und Kcttenburg stehen. G. 662 Z. 4 nach, wurde fehlt es. S. 667.
Z io von unten n. die 6 folgenden Zeilen hätten hier wegbleiben, und
mit den 663 diS 6 letztern Zeilen in einen einzigen Artikel gebracht wer¬
den sollen. S. 673 Z. 10 von unten statt Sinikus l. Syndicus. S. 632».
Z. g uli!g. lies »llgnor. S. 639b. A. 9. Diese und die 7 folgenden Zeilen
hätte» mit den oben 243. stehenden Artikel Cornberg vereinigt werden sol¬
len. S. 704b. Z. 6 und 7 statt Schulenberg l. Schulenburg. Seite 709.
Der erste Art. Kuessstein hätte bis aus die Allegate aus Seifert u. v. M.
E Schriften ganz wegfallen sollen, da der 2te Art. Kuffstein allein steht.
S. 711 ». f. Scheinen die Küncr und Kunncr, woraus v. M. O. und E.
g.'a. O. zwei verschiedene Familien macht, und ihm hier wohl irrig ge¬
folgt ist, einerlei Familie zu seyn. S. 714». Sollte hier Kunz von Frey-
«uihur» weggeblieben sey», da dieser Art. auf derselben Seite b. vollstän¬
diger steht.

Bei der Menge der zum Theil in hiesigen Gegenden unbe¬

kannten, in mehreren der bekannten Werke gar nicht vorkommen¬

den Geschlechtern, bei dem Drang anderer literarischen und Akten-

Arbeiten, bei der wohl denkbaren Möglichkeit, daß ein oder meh¬

rere von den vielen tausend, meist kleinen Zetteln des Manuscpts

an einen ganz andern Platz gekommen, oder sich gar verloren ha¬
be» konnte, bittet man die übersehenen Druckfehler, besonders auch

die nnberichtigt gelassene Wörter-Theilung bestens zu vermerken.
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